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Girls Day 2010: Die Gesundheitswirtschaft liegt vorn. 
 
Zehntausende von jungen Mädchen und auch viele Jungen nutzen auch in diesem Jahr 
insbesondere die Angebote der Unternehmen der Gesundheitswirtschaft zu einem 
Schnuppertag. Die Gesundheitswirtschaft ist mit ihren rund fünf Millionen Beschäftigten 
die größte Branche, weitgehend unbeeindruckt von der jüngsten weltweiten 
Wirtschaftskrise. Die Mehrzahl der rund 2.000 Kliniken sind beim ‚Girls Day‘ wieder dabei, 
aber auch Unternehmen der Medizintechnik, Serviceanbieter, Finanzdienstleister, 
Krankenkassen usw. 
 
Nicht nur Ärzte und Pflegekräfte sind hochbegehrt, sondern auch Nachwuchs für die vielen 
technischen Berufe wird gesucht. Immer mehr erobern Frauen die Führungspositionen in 
vielen Firmen der Gesundheitswirtschaft. Und die Unternehmen machen attraktive 
Angebote zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie mit Teilzeitangeboten, flexiblen 
Arbeitszeiten, Kinderbetreuungsmöglichkeiten sowie Fort- und Weiterbildung. Schon jetzt 
sprechen Experten in den Kliniken positiv von der Feminisierung der Medizin. Die 
Gesundheitswirtschaft ist eine vielfältige, wachsende und zukunftsorientierte Branche. 
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